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Guten Tag  
„Ohne Rücksicht auf Verluste“ titelt das aktuelle Wirtschaftsmagazin 
brand eins zum Zustand der deutschen Wirtschaft. So schreibt die 

Chefredakteurin Gabriele Fischer: „Anstand ist das Einzige, was das 
schlingernde System noch auf Kurs halten kann.“ Dass man sich 
Anstand aber nicht mit wohlfeilen CSR-Aktionen erkaufen kann, 

beweist eine Umfrage von TNS Emnid, nach der Konzern-Vorstände 
im Bewusstsein der Bürger noch schlimmer sind als Politiker. 

 
Ein wertschätzender Umgang mit Kunden, Mitarbeitern und der 
Gesellschaft wird also immer bedeutender. Der Newsletter von 

Communio – Prof. Dr. Barbara Mettler-v.Meibom hält für Sie die 
neuesten Informationen aus der wertschätzenden Persönlichkeits-, 

Organisation- und Stadtentwicklung bereit: 
 
Aktuelles 
Angebote 
Vorträge und Publikationen  
Hinweise  
 

 

 
 

Barbara Mettler-v.Meibom  
Leiterin von Communio 

 

 

 
Aktuelles 

 

 
 
Thüringer Bildungsmodell NLK   
Neue Lernkultur in Kommunen gestartet  
 
Kinder und Schüler gestalten ihre Kommune – Kommunen gestalten 
Projekte mit jungen Menschen. Die gegenseitige Wertschätzung und 
Zusammenarbeit von kommunalen Verantwortlichen, 
Kooperationspartnern und Lernenden stehen im Mittelpunkt des 
Vorhabens „Neue Lernkultur in Kommunen“ (NLK).  
 
Ein wesentliches Motiv der Initiatoren, Entwickler und Berater des 
NLK-Vorhabens ist die Gestaltung von Sozialräumen als 
wachstumsfördernde Lern-Landschaften und Kerne regionaler 
Identität und Heimat-Verbundenheit. NLK erweitert das Thüringer 
Entwicklungsvorhaben „Eigenverantwortliche Schule“ um die 
Dimension „Kommune“.  
 
Communio übernimmt die kommunikationswissenschaftliche 
Prozessberatung.  
 
Infos: www.nelecom.de 
 

 
 

 
 

Zum Vergrößern bitte auf Grafik 
klicken 
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Ein Welterbe in Wert stellen 
Bericht zur Perspektivenwerkstatt in Lübeck veröffentlicht.  
 
Die Ergebnisse der Perspektivenwerkstatt „Mitten in Lübeck“ (27.-28. 
März 2007) wurden in einem 110-seitigen Bericht dokumentiert, der  
ab sofort hier bestellt werden kann. In Kooperation mit der von Zadow 
GmbH (Berlin) und John Thompson & Partners (London) hat 
Communio den Prozess der Perspektivenwerkstatt maßgeblich 
mitgestaltet und ist noch heute in die Moderation des 
Unterstützerkreises eingebunden. 
 
In Anlehnung an das Ergebnis der Perspektivenwerkstatt gilt es nun 
für die Lübecker Platzfolge eine Gesamtidee zu entwickeln. Dazu 
wurde ein Wettbewerb ausgeschrieben, an dem sich Architekten, 
Stadtplaner und Landschaftsarchitekten beteiligen können, die 
Erfahrung in der Planung und Realisierung von innerstädtischen 
öffentlichen Straßen und Platzräumen haben. 
  
Zur Website „Mitten in Lübeck“ 
Mehr zum Verfahren „Perspektivenwerkstatt“ 
 

 
 
 

Der Bericht der 
Perspektivenwerkstatt – für 

Auszüge bitte anklicken 

 
LABYRINTH RUHRGEBIET. Wege zur Verbundenheit mit 
Europa 
Erfolgreicher Start eines 4-Jahres-Projektes  
 
Mit drei Veranstaltungen startete das Projekt „Labyrinth Ruhrgebiet“ 
des Projektverbundes „Spirituelle Orte im Ruhrgebiet“, das u.a. von 
der Universität Duisburg Essen, der Allbau Stiftung und der Sparkasse 
Essen gesponsert wurde. Bis 2010, dem Jahr der Kulturhauptstadt 
Essen, stellt es den Prozess der Identitätsbildung des Ruhrgebiets in 
Richtung Kultur-Stadt dar.  
 
Der Projektverbund „Spirituelle Orte im Ruhrgebiet“ wurde 2002 
initiiert und hat seither zahlreiche identitätsstiftende, kulturell-
spirituelle Projekte durchgeführt. Die Gesamtleitung des 
Labyrinthprojektes liegt bei der Landschaftsarchitektin Sabine Sagel; 
die künstlerische Leitung hat der Tänzer und Choreograph Torsten 
Konrad.   
 
Der geplante Ablaufplan des Gesamtprojektes  
„LABYRINTH RUHRGEBIET“  
2007: Wege nach Innen und Außen – Fokus Kopstadtplatz 
2008: Mitte erleben und wiederbeleben – Fokus Essen 
2009: Wert finden, Wert schätzen, Wert schöpfen – Fokus Ruhrgebiet 
2010: Fülle und Vielfalt teilen – Fokus Europa 
 
>> Mehr Informationen 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
Angebote 

 

 
Exklusives Tages- oder Halbtages-Coaching am 
Baldeneysee/Essen  
 
In der historischen Altstadt von Essen-Werden, in unmittelbarer Nähe 
zum Baldeneysee, fern der Tageshektik, bietet Prof. Dr. Barbara 
Mettler-v.Meibom ihr exklusives Tages- oder Halbtages Coaching an.  
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Die möglichen Themen eines solchen Coaching reichen von aktuellen 
Herausforderungen, konkreten Projekten bis zu strategisch-
konzeptionellen Weichenstellungen in Beruf und privatem Alltag. 
 
>> mehr  
 

 

 
Für Kurzentschlossene: Seminar 
Macht und Liebe. Synergien wagen  
12.–14. Juli 2007 Benediktushof Holzkirchen 
 
Macht und Liebe sind nur scheinbare Gegensätze. Große politische, 
wirtschaftliche und spirituelle Leitfiguren haben immer Macht und 
Liebe verbunden.  
 
In dem Seminar im Benediktushof und dem Intensivworkshop im 
Johanniterhof gehen wir den Themen Macht und Liebe nach – auch 
im eigenen beruflichen und persönlichen Alltag. Wir suchen nach 
Wegen, wie die beiden Kräfte zu einer sinnvollen Synergie gebracht 
werden können. 
 
Informationen und Anmeldungen im Benediktushof 
 
 

 

 
Benediktushof Holzkirchen 

 
 
 

 
Schnupperseminar  
Spirituelles Selbstmanagement  
13.–16. September 2007 Neumühle/ Saar 
 
Führung aus dem Selbst, ist das Thema des Spirituellen 
Selbstmanagement. Wer sich bewusst der inneren Führung 
anvertrauen möchte, begibt sich auf einen spannenden Weg der 
Selbsttransformation.  
 
Dabei wird die Weisheit des Herzens aktiviert und die kleinen und 
größeren Aufgeregtheiten im beruflichen und privaten Alltag verlieren 
ihre oft bedrängende Kraft. Der Weg wird geebnet zur Freude im Tun 
und zur erhöhten Leistungsfähigkeit  
 
Das Schnupperseminar ist der Auftakt zur dritten Serie einer 
einjährigen Weiterbildung. Dieses Seminar kann jedoch alleine 
gebucht werden.  
 
Informationen zur Weiterbildung  
Anmeldung  
 
 

 
 
 

 
 

 
Potenzialentwicklung für weibliche Führungskräfte 
4.–6. Oktober 2007, Essen-Werden 
 
Dieses Seminar wendet sich an einen kleinen Kreis weiblicher 
Führungskräfte. Es unterstützt Frauen dabei, ihr eigenes Verständnis 
von Führung und Karriere herauszuarbeiten. Ziel ist eine erfolgreiche 
Positionierung in einem meist männlich geprägtes Arbeitsumfeld, die 
es Frauen erlaubt, ihre spezifischen Erfahrungen und Sichtweisen im 
beruflichen und privaten Alltag stärker zum Ausdruck zu bringen.  
 

 

 
 

Der Baldeneysee in Essen-Werden 
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Das Seminar beinhaltet die Themen 
• Selbstmanagement und Management  
• Konflikt und Kooperation  

 
>> Seminar-Flyer 
 
 
Die Wertschätzende Führungskraft 
19.–20. November 2007, Essen 
 
Wertschätzung ist die wichtigste Ressource für nachhaltig erfolgreiche 
Wertschöpfung. Wo es an Wertschätzung fehlt, treten Blockaden auf, 
die Exzellenz verhindern, Erfolge schmälern und die Motivation von 
Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen auf Dauer beeinträchtigen. In einer 
Zeit, in der es immer wichtiger wird, hoch motivierte Führungskräfte 
und Mitarbeiter nicht nur zu gewinnen, sondern auch zu halten, kommt 
einer Praxis der Wertschätzung darum besondere Bedeutung zu. 
 
Im Seminar "Die wertschätzende Führungskraft" geht es um 
Informationsvermittlung und erfahrungsorientiertes Lernen. 
Schwerpunkte liegen auf den Themen 

• Wertschätzung als Haltung 
• Wertschätzung in der Kommunikation. 

 
>> Seminar-Flyer 
 

 

 

 
Vorträge und Publikationen 

 

 
Vortrag: Die vielen Gesichter der Liebe  
World Café: Wie kommt Liebe in mein Leben  
3. Spirituelle Sommerakademie 3.-5. August 2007  
Museumsinsel Hombroich/Raketenstation Neuss 
 
„Liebe. Das bist Du“ ist der Titel der 3. Spirituellen Sommerakademie, 
die wie in den beiden Jahren zuvor auf der Raketenstation bei der 
Museumsinsel Hombroich in der Nähe von Neuss stattfinden wird. 
Liebe ist die Urkraft, die alles bewegt. Sich dieser Dimension von 
Liebe zu stellen, ist das Anliegen der diesjährigen Sommerakademie.  
 
Mit dabei ist wiederum Barbara Mettler-v.Meibom, die dem 
Organisationsteam von Creatio ex Nihilo e.V. angehört und die dieses 
Mal einen Vortrag und die Moderation eines World Café übernehmen 
wird. Das dichte und abwechslungsreiches Programm wird wiederum 
namhaften Referenten und Künstler versammeln. u. a. Willigis Jäger, 
Paul Kohtes, Michael v. Brück, Christoph Quarch, Christian Bollmann, 
Matthias Graf und Hans Jellouschek. 
 
Informationen und Anmeldung  
 

 

 
 

Langen Foundation bei der 
Raketenstation  

 

Spiritualität und Wissenschaft  
Vortrag von Prof. Mettler-v.Meibom, COMED-Kongress, 29.-30. 
September 2007, Bad Homburg 
 
Im Rahmen des Kongresses „Medizin und Bewusstsein“ hält Prof. 
Barbara Mettler-v.Meibom den Eingangsvortrag „Spiritualität und 
Wissenschaft“. Die Wiederherstellung der Balance zwischen 
Wissenschaft und Spiritualität ist ein lebenslanges Anliegen von Prof. 
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Mettler-v.Meibom. 
 
Informationen 
Anmeldung 
 

 
Exklusiv-Angebot für LeserInnen des Communio-Newsletters 
Die aktuelle Ausgabe der Zeitschrift „LO – Lernende 
Organisation“: Was will ich wirklich? 
 
Mit Beiträgen u. a. von 
Barbara Mettler-v.Meibom „Der Mensch lebt nicht vom Brot allein“ 
Sonja Raddatz, Bernd Linder-Hoffmann und Manfred Zink u. a. 
 
Die Zeitschrift LO – Lernende Organisation ist eine Zeitschrift für  
systemisches Management, die sich 6mal pro Jahr mit 
zukunftsweisenden Themen aus dem Bereich des 
Organisationslernens beschäftigt. Das neue Heft widmet sich der 
Frage: Was will ich wirklich? 
 
Als LeserIn des Communio-Newsletters können Sie von folgendem 
Spezialangebot profitieren:  

• Einzelausgabe der LO 38: 17,50 € statt 21,50 € (inkl. MwSt., 
zzgl. Versand außerhalb von Ö) 

• Probe-Abo 3 Ausgaben/: 39,00 € (inkl. MwSt., zzgl. Versand 
außerhalb von Ö) 

• Jahres-Abo 6 Ausgaben/: 89,00 € statt 116,00 € (inkl. MwSt., 
zzgl. Versand außerhalb von Ö) 

 
Nähere Informationen und Bestellung 
 
 

 
 

 
Die aktuelle Ausgabe von LO – 

Lernende Organisation 

 
Hinweise und Nachrichten 

 

 
Auszeichnung für lebensfreundlich Arbeitsplätze: Das 
Siegel „Arbeit Plus“ 
 
Betriebe, die gute Personalpolitik machen, belohnen sich selbst: mit 
motivierten Mitarbeitern, einer erhöhten Produktivität, einem guten 
Betriebsklima. Auf dem Kirchentag 2007 in Köln wurde das Siegel 
„Arbeit Plus“, der deutsche „Oscar“ für vorbildliche 
Beschäftigungspolitik vergeben – ein Siegel für Firmen, die 
Arbeitsplätze schaffen und sichern anstatt sie zugunsten höherer 
Aktiengewinne zu vernichten.  
 
"Warum ist es eine Erfolgsnachricht, wenn ein Unternehmen einige 
Milliarden Gewinn und im selben Atemzug den Abbau einiger Tausend 
Arbeitsplätze ankündigt? Wer neue Arbeitsplätze schafft, sollte ein 
Gütesiegel erhalten." So begründete Rainer Meusel, Unternehmer und 
ehemaliger Kirchentagspräsident, 1999 die Einführung des Siegels 
ARBEIT PLUS der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD). 
 
Die ausgezeichneten Firmen 2007 waren: Deutsche Kreditbank AG, 
DEVK Versicherungen, ETHI-CON GmbH, Flughafen München 
GmbH, Fraport AG, MCM Klosterfrau Vertriebsgesellschaft GmbH, 
Stahlwerk Thüringen GmbH, START Zeitarbeit NRW GmbH. 
 
Die EKD ließ die Unternehmen von einem unabhängigen Institut 
anhand eines differenzierten Indikatorensystems bewerten. Für die 
EKD ist das Siegel ein Zeichen christlicher Ethik in einer globalisierten 
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und vom Sozialabbau gekennzeichneten deutschen Arbeitswelt.  
 
>> Arbeit Plus 
 
 

>>Weitere Informationen zur Arbeit von Communio-Kommunikations- und Kooperationsberatung 
 

Wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr erhalten wollen, schicken Sie uns bitte eine E-Mail. 
 

 

 


